
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 16 (1890)

Heft: 48

Illustration: [s.n.]

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


^anncfjert, was »einft bu?"
SCcb, SKanta, ber granjofe bort fjat mir einen Jpunbenamen

gegeben, ©enfe bir nut, er nannte mirb Joli!"
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3Ba§ bringft bu ju 2Seit)narf)ten ?"

Sch benfe baä ßiletdje, mie te&teS %abt; etwaä weniger

präget!"

S8a3 fott fdt> mit biefem Stmajonenffeibe unb bem #ute ?*
Sdjenf'S einem armen Sföäbdjen, baS fantt baS $eug nocty

austragen."

9ca, na, um ©ottêmiCe waS tft au naffirt?"
Scüüt wntetê! 9Ki grau bei mi §ei cr)net urtb wie bè

qfebft, bonnerS gut tröffe!"

Hannchen, was weinst du?"
Ach, Mama, der Franzose dort hat mir einen Hundenamen

gegeben. Denke dir nur, er nannte mich .loli!"
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Was bringst du zu Weihnachten?"

Ich denke das Gleiche, wie letztes Jahr; etwas weniger

Prügel!"

Was soll ich mit diesem Amazonenkleide und dem Hute ?'^'

Schenk's einem armen Mädchen, das kann das Zeug noch

austragen."

Na, na, um Gottswille was ist au passirt?"
Nüiit wyters! Mi Frau het mi zeichnet und wie dè

qsehst, donuers gut tröffe!"
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